
CONCEPT

ab 10 Jahren / ab Klasse 5

Regelerklärung ca. 5-10 min / Spielzeit ca. 5-8 min pro Begriff/Runde

Im Unterricht mit 4-6 Personen

Fächer: Deutsch, DaF, Englisch, Französisch, Spanisch, Fremdsprachen

Lernen: Eigenschaften und Merkmale beschreiben, Sprechen,
Wortschatz/Vokabeln (Adjektive), Raten,
Deduzieren/Schlussfolgern

Worum geht’s?
Die Spielerinnen beschreiben und erraten bei Concept unterschiedlichste Begriffe, zum

Beispiel Objekte, Ereignisse, Orte oder Personen. Die Begriffe werden in drei

unterschiedlichen Schwierigkeitsstufen auf Spielkarten vorgegeben. Mit Hilfe vieler kleiner

Piktogramme auf dem Spielplan sowie verschiedenen Markern beschreiben zwei

Spielerinnen den Begriff, die anderen versuchen ihn zu erraten. Wer mag, kann das Spiel

kompetitiv spielen, dann werden für richtig erratene Begriffe Siegpunkte vergeben. Das Spiel

macht aber auch ohne eine Punktewertung Spaß.

Concept kann wie Concept Kids Tiere dazu genutzt werden, einfache Redeanlässe zu bieten

und den Wortschatz für verschiedene Themenfelder einzuüben. Hierzu ist eine kleine

Änderung im Spielablauf notwendig: Es gibt ein oder zwei erklärende Spielerinnen, die laut

aussprechen, was sie mit den Markern beschreiben. Die anderen raten und fragen nach

möglichen Merkmalen und Eigenschaften.
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Was brauchst du?
Pro Spielgruppe

- ein Spielset bestehend aus Spielplan,

- verschiedenfarbigen Spielmarkern (für die Beschreibung von Haupt- und

Nebenkonzepten),

- Spielkarten

- und ggf. Spielchips zur Punktevergabe (wenn kompetitiv gespielt wird) sowie optional

die beiliegenden Spielhilfen mit Beschreibungen der Piktogramme (ggf. übersetzt,

wenn das Spiel in einer anderen Sprache gespielt werden soll, als das Spielmaterial

vorgibt).

Aktivität im Unterricht
1) Vorbereitend wählt man die Karten aus, mit denen gespielt werden soll. Soll das Spiel

in einer anderen Sprache gespielt werden, als das Spielmaterial vorgibt, müssen die

Begriffe übersetzt oder separate Karten angefertigt werden. Die Karten werden

gemischt.

2) Das Spielfeld, die Spielmarker und ggf. die Spielchips werden in der Tischmitte

ausgelegt.

3) Ein oder zwei nebeneinander sitzende Spielerinnen nehmen die oberste Karte und

wählen einen Begriff, den sie erklären möchten. Hierzu nutzen sie die Marker und

erläutern dabei die entsprechende Eigenschaft oder das Merkmal.

4) Es dürfen keine Worte verwendet werden, die in dem zu beschreibenden Begriff auch

nur teilweise enthalten sind (z.B. “Prinz” in “Prinzessin”).

5) Alle Anderen dürfen raten und nach weiteren möglichen Merkmalen und

Eigenschaften fragen.

6) Falls notwendig können mit den verschiedenfarbigen Spielmarkern ein Hauptkonzept

(z.B. eine “imaginäre Figur”) sowie Nebenkonzepte (“Sand”) differenziert werden,

um den Begriff zu beschreiben (“Sandmännchen”).

7) Wurde der Begriff richtig erraten, wird diese Karte beiseite gelegt. Falls Punkte

vergeben werden, erhält die Person, die den Begriff erraten hat, einen Chip “doppelte

Punkte” und die erklärenden Personen jeweils einen Chip “einfache Punkte”.

8) Reihum wird nun weiter beschrieben und geraten. Eine Partie mit 3-4 Begriffen

dauert etwa 20-25 Minuten.

9) Wird nach Punkten gespielt, endet das Spiel sobald alle 12 Chips “doppelte Punkte”

vergeben worden sind.

10) Eine Reflexion im Anschluss an die Spielphase ist nicht notwendig.
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Was geht noch?
Das Spiel kann thematisch und sprachlich angepasst werden. Hierzu

müssen in erster Linie die Spielkarten vorab angepasst werden bzw. zusätzliche Karten

erstellt werden.

Hinweise:
- Zur Erklärung der Begriffe des Levels "Herausforderung" braucht man einiges an

Spielerfahrung. Man sollte mit den einfachen Begriffen beginnen.

- Das Spiel kann sehr leicht modifiziert und so an die Spielgewohnheiten der

Spielerinnen angepasst werden. Dies gilt zum Beispiel für die Anzahl der erklärenden

Personen, die Absprache unter den Erklärenden oder die Verwendung der

Spielmarker und Spielchips.

- Ggf. sollte ein Zeitlimit zur Erläuterung eines Begriffs vorgegeben werden.

LINKS:
Spiel beim Verlag: https://www.asmodee.de/produkte/concept

Videoerklärung der Spielregeln https://youtu.be/bIGesUR8uFc?si=cPQdLVZVGimVIi__
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